Einführung


Aufgabenstellung


Beanspruchungen :


-mechanisch


-chemisch


-thermisch


Werkstoffeigenschaften:


-die Fähigkeit Beanspruchungen zu ertragen
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Werkstoffkunde: Sie bedient sich der Grundlagenfächer, ist aber selber ein Grundlagenfach für anwendungsbezogene Fächer der Praxis.


Die Sicherheitsfrage spielt in der Werkstoffkunde eine entscheidene Rolle.





Anforderungen an die Werkstofftechnik


Rohstoff: Kosten-Nutzen-Verhältnis


Energie: Herstellungsverfahren zur Energiesparung


Sicherheit: Kennen des Verhaltens von Werkstoffen; unter Belastung


Werkstoffübersicht:


Geschichtliche Einteilung nach Werkstoffen


-Steinzeit


-Bronzezeit


-Eisenzeit


ständig wachsende Anforderungen an die zu verarbeitenden Werkstoffe








Behandlung von Werkstoffen�
Nutzung der Werkstofftechnik�
�
-Kaltumformung ( 4000 v.Chr�
-Brückenbau�
�
-Eisenhärtung ( 1000 v.Chr.�
-Automobilbau�
�
-Aushärtung von Alu ( 1905�
-Energie, Elektrotechnik�
�
-rostfreie Stähle�
-Chemie�
�
-Kunststoffe�
-Luftfahrt�
�
�
-Raketenbau, Satellittenbau�
�
Einteilung in Stoffgruppen
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Schwermetalle:�
Leichtmetalle:�
�
Zn 7,1  g(cm3�
Li  0,53 g(cm3�
�
Sn  7,3 g(cm3�
Mg  1,7 g(cm3�
�
Cr  7,2 g(cm3�
Be  1,8 g(cm3�
�
Mn  7,4 g(cm3�
Al  2,7 g(cm3�
�
Guß-Eisen  7,2 - 7,4 g(cm3�
�
�
Stahl, Fe  7,85 g(cm3�
�
�
Ni  8,9 g(cm3�
�
�
Cu  8,95 g(cm3�
�
�
Pb  11,4 g(cm3�
�
�
Hg  13,6 g(cm3�
�
�
An  19,3 g(cm3�
�
�
�
Werkstoffbeanspruchung; Werkstoffmechanik


Wirkungen von Kräften auf Werkstoffe bzw. Werkstücke


Übersicht, Einteilung


Beansprungungsarten:





1.mechanisch�
2.chemisch�
3.thermisch�
4.physikalisch�
�
- Zug, Druck�
- Säuren, Basen�
- Hohe Temp.�
- Magnetismus�
�
- Torsion�
- O2, und andere Gase�
- tiefe Temp.�
- Elektrizität�
�
- Biegung�
- Flüssigkeiten�
�
�
�



weitere Einteilungen:





a) ruhende Belastung


b) wechselnde Belastung


() Kurzzeitbeanspruchung


() Langzeitbeanspruchung
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1.a() mech. Beanspruchung zügig bzw. statisch


1.b() mech. Beanspruchung wechselnd


1 b() mech. Beanspruchung Schlag, Stoß


2.()   chem. Beanspruchung Oxidation, Korrossion


3.b() thermische Beanspruchung Thermoschock


�
Mechanische Beanspruchung:


Grundbegriffe:


mechanische Beanspruchung:


- Belastung eines Werkstückes, durch äußere Kräfte und Momente es entstehen Spannungen im inneren.


Spannungen = auf die Fläche bezogene Kraft
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Eine Spannung, setzt sich aus zwei Vektoren zusammen. Spannung = Spannungstensor. Ein Spannungstensor setzt sich zusammen aus Normal, und Schubspannung.
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Schräge Belastungsfläche
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�



Herleitung:
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Fallunterscheidung:





1.Fall:  (= 0°:


( ( = 0;
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dort, wo ( = 0 ist ( max  ( Normalspannung am größten )


In Richtung der Hauptnormalspannung verschwindet (.





2.Fall:  ( = 45°
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( max  = Hauptschubspannung


Unter 45° zur Hauptnormalspannung liegt die größte Schubspannung





3.Fall:  (=90°


S 0  ( ( , ( = 0 und ( = 0











